
Anleinpflicht für Hunde
besteht seit 1. April

Ronnenberg.Seit dem1.April
gilt für alle Hunde eine Anlein-
pflicht in der freien Land-
schaft: Das trifft für denWald –
wie zum Beispiel im Naherho-
lungsgebiet Benther Berg, für
Feldwege, Wiesen sowie an
und in Gewässern zu. Die
Stadt Ronnenberg weist aus-
drücklich auf den Paragrafen
33 des Niedersächsischen
Waldgesetzes hin. Der be-
sagt, dass während der Brut-,
Setz- undAufzuchtzeit vom1.
April bis zum 15. Juli jede Per-
son verpflichtet ist, ihrer Auf-
sicht unterstehende Hunde in
der freien Landschaft an der
Leine zu führen.

Die Stadtverwaltung weist
darauf hin, dass die freie
Landschaft aus den Flächen

des Waldes und der übrigen
freien Landschaft besteht,
auch, wenn die Flächen inner-
halb der im Zusammenhang
bebauten Ortsteile liegen. Der
Leinenzwanggilt auchauf den
zugehörigen Wegen und Ge-
wässern. Mit dieser Maßnah-
me sollen wildlebende Tiere,
wie beispielsweise neugebo-
rene Rehkitze und am Boden
brütende Vögel, vor streunen-
den und stöbernden Hunden
geschützt werden.

Wer seinen Hund in der
freien Landschaft nicht anleint
und frei laufen lässt, begeht
laut Verwaltung eine Ord-
nungswidrigkeit, die mit
einem Bußgeld von bis zu
5000 Euro geahndet werden
kann.

Rote Dreiecke
auf der Fahrbahn überzeugen

Modellversuch mit zusätzlichen Markierungen auf der Empelder Straße
in Ronnenberg hat zu mehr Sicherheit für Radfahrende geführt

Ronnenberg.Nein, den ewigen
Kampf zwischen Auto- undRad-
fahrern im Straßenverkehr been-
den können sie sicherlich nicht.
Aber die Sicherheit der beiden
Parteien bei Begegnungen auf
der Fahrbahn können die roten
Dreiecke tatsächlich verbessern,
da sind sich die Vertreter der Par-
teien im Fachausschuss des
Ronnenberger Rates einig. Ihre
BeobachtungenhabendiePoliti-
ker während eines Modellver-
suchs gewonnen. Getestet wur-
de,wiesichaufdieFahrbahnauf-
gemalte Dreiecke auf die Sicher-
heit bei Überholvorgängen aus-
wirken. Das abschließende Er-
gebnis kann die Region Hanno-
ver allerdings noch nicht vorwei-
sen.

Der Sicherheitsabstand von
einem Kraftfahrzeug zu einem
Radfahrer sollte während eines
Überholvorgangs mindestens
1,5Meter betragen.Das ist deut-
lich mehr als die Breite der meis-
ten Fahrradschutzstreifen. Doch
wie breit ist das tatsächlich? Für
eine neue Masterarbeit an der
Hochschule für angewandte
Wissenschaft undKunst (HAWK)
in Hildesheim sollte das sichtbar
gemacht werden. Dazu wurden
rote Dreiecke mit entsprechen-
der Höhe neben den Schutz-
streifen auf die Fahrbahn der
Empelder Straße gemalt. Den
Autofahrern sollte damit visuali-
siert werden, wie groß der Ab-
stand zu Radfahrern tatsächlich
sein müsste.

Zusätzlich wurden Schilder
aufgestellt, die auf das For-
schungsprojekt aufmerksamge-
macht haben. Gut drei Monate

lang, von EndeApril bis Ende Juli
2024, beobachteten die Wis-
senschaftler das Verhalten der
verschiedenen Verkehrsteilneh-
mer unter den neuen, unge-
wöhnlichen Bedingungen. „Da-
zu wurden mit verschiedenen
Messmethoden die Überholvor-
gänge vor der Maßnahme und
drei Wochen nach der neuen
Markierung und Beschilderung
analysiert. Außerdem wurden
die Überholvorgänge differen-
ziert zwischen unsicheren, kriti-
schen und sicheren Überholvor-
gängen“, erläuterte Regions-
sprecher Christoph Borschel
jetzt rückblickenddasVorgehen.

Die Empelder Straße in Ron-
nenbergwurde ausgewählt, weil
gerade über diesen Straßenzug
oft Beschwerden der Radfahre-
nden über zu geringe Überhol-

abstände bei zu hohen Ge-
schwindigkeiten geäußert wur-
den. Eine weitere Masterarbeit
aus dem Jahr 2019 war zudem
zu dem Ergebnis gekommen,
dass die Überholabstände dort
tatsächlich unter 1,50 Metern
liegen, wie die Region zum Auf-
takt des Versuchs berichtete.

Die Ronnenberger Grünen
sprangen bei Bekanntwerden
des Versuchs sofort auf den Zug
auf und forderten eine Auswei-
tung der Untersuchung auf die
enge Straße Über den Beeken.
Auf dieser weiteren Durch-
gangsstraßekommtesebenfalls
immer wieder zu gefährlichem
Begegnungsverkehr mit Rad-
fahrern. Dieser Vorstoßwar aller-
dings erfolglos. Indes überzeug-
ten die zusätzlichen Markierun-
gen auf der Empelder Straße im

weiteren Verlauf auch die ande-
ren Ronnenberger Politiker –
teils auch selbst aus eigener Er-
fahrung alsRadfahrer. AufNach-
frage von Volker Zahn (CDU)
nachdenErgebnissenderabge-
schlossenen Untersuchung
musste die Verwaltung auf die
Region Hannover verweisen, da
es sich bei der Empelder Straße
um eine Regionsstraße handelt
und die Region als Baulastträger
zuständig ist.

Von dort sind erste wissen-
schaftliche Erkenntnisse aus
demVersuch zu erfahren, die die
gefühlten der Politiker bestäti-
gen. „Es hat sich gezeigt, dass
es einen starken Anstieg abge-
brochener Überholvorgänge ge-
geben hat, was auf eine defensi-
vere Fahrweise des Autover-
kehrs schließen lässt“, berichtet

Sicherheitsfördernd: Die roten Dreiecke auf der Empelder Straße in Ronnenberg haben viele Autofahrer zu einer defensive-
ren Fahrweise bewegt. FOTO: UWE KRANZ

Im Jubiläumsjahr sind für
alle sieben Ortsteilen

Veranstaltungen geplant
Ronnenberg. Ronnenberg be-
geht 2025 ein besonderes Jubilä-
um:Vor 50Jahren, am12.Dezem-
ber 1975,wurdender Stadt offiziell
die Stadtrechte verliehen. Dieses
historischeEreignis prägtedieEnt-
wicklung der sieben Stadtteile, die
einst eigenständig waren. Unter
dem Motto „Vielfalt in der Einheit“
wird das Jubiläum mit einer Reihe
von Feiern in allen Stadtteilen ge-
würdigt. Den Auftakt machte be-
reits Linderte. Es folgen im Laufe
des Jahres weitere Veranstaltun-
gen in Ronnenberg, Weetzen,
Empelde, Benthe, Vörie und Ihme-
Roloven sowie eine große, stadt-
teilübergreifende Veranstaltung
anlässlich des Jubiläums. Das
kündigt die Stadtverwaltung an.
Jede Feier bietet ein abwechs-
lungsreiches Programm: Ein histo-
rischer Vortrag, filmischeAuszüge,
spannende Kurzgeschichten und

ein kulinarisches Miteinander la-
dendazuein, in dieGeschichteder
Stadt einzutauchen und gleich-
zeitig das Miteinander zu genie-
ßen. Bürgermeister Marlo Kratz-
ke betont die Bedeutung des Ju-
biläums: „Unsere Stadt ist in den
vergangenen 50 Jahren zusam-
mengewachsenundgeprägt von
einer lebendigen Gemeinschaft.
Dieses Jubiläum ist nicht nur ein
Blick in die Vergangenheit, son-
dern auch ein Zeichen für unsere
gemeinsameZukunft. Ich lade al-
le Bürgerinnen und Bürger herz-
lich ein, dieses besondere Jahr
mitunszu feiern.“ÜberalleTermi-
ne und Anmeldemöglichkeiten
informiert die Stadt Ronnenberg
im Internet unter www.ronnen-
berg.de/50Jahr Feiern. Wegen
begrenzter Plätze bittet die Ver-
waltung jeweilsumeinevorherige
Anmeldung.

NABU organisiert
heute Pflanzen-Tauschbörse

Wennigsen. Der Frühling ist der
ideale Zeitpunkt, um den Garten
aufzufrischenoderneuzugestal-
ten. Unter demMotto „Vielfalt im
Garten“ laden das Kloster und
der NABU Wennigsen Freizeit-
gärtner für den heutigen Sonn-
abend, 5. April, von 10 bis 12.30
Uhr zu einer Pflanzen-Tausch-
börse im Hof des Klosters Wen-
nigsen ein.

JederGartenliebhaber hat die
Möglichkeit, Ableger von Stau-
den, Obst- oder Ziersträucher,
Knollen von Dahlien und Saatgut
aus dem eigenen Garten mit an-
deren zu tauschen oder einfach
nur weiterzugeben. Die Pflan-
zen- und Staudenbörse ist ein
Treffpunkt und eine Info-Börse
für Naturgärtner und auch für
diejenigen interessant, die gera-
deeinenGartenneuanlegenund
wenig Gartenerfahrung haben.
Das Ziel des NABU: Mehr blü-

hende Vielfalt in privaten Gärten
dient dem Artenerhalt sowie der
Förderung undErhaltung der ge-
netischen Vielfalt – auch zur
Freudeder Insekten.Die Tausch-
börse wird ergänzt durch einen

Stand der Gartengruppe von
„Wennigsen for Future“ mit Infor-
mationen über nachhaltiges
Gärtnern. Es besteht auch die
Möglichkeit, den Klostergarten
zu besichtigen.

Borschel. Außerdem seien die
unsicheren Überholvorgänge
umeinDrittel imVergleich zuden
Vorhermessungen zurückge-
gangen. Bei den kritischen
Überholvorgänge hat sich eine
Abnahme um 18 Prozent einge-
stellt.

Kein Automatismus nach
positiven Ergebnissen

Auch diese Beobachtungen
scheinen deutlich positive Aus-
wirkungen der Dreiecke auf die
Sicherheit im Begegnungsver-
kehr vonAuto undRadfahrern zu
beschreiben. Auch die Region
Hannover freue sich, dass sich
mit Erhöhung der Überholab-
stände die subjektive Sicherheit
des Radverkehrs verbessert und
damit ein Beitrag zur Erhöhung
der Verkehrssicherheit geleistet
wurde, stellt Borschel fest. Ein
Automatismus, diese positiven
Erkenntnisse in dauerhaft sicher-
heitsförderndeMaßnahmen um-
zusetzen, ergibt sichdarausaber
offensichtlich nicht.

Ob eine dauerhafte Einfüh-
rung solcher Markierungen infra-
ge kommt, werde derzeit in en-
ger Abstimmung zwischen Stra-
ßenbaulastträger und Verkehrs-
behördenochgeprüft, erklärt der
Regionssprecher acht Monate
nach Ende des Modellversuchs,
ohne weiter auf die Kriterien ein-
zugehen, nach denen diese Prü-
fung erfolgt. Die allseits als si-
cherheitsfördernd betrachteten
Dreiecke auf der Fahrbahn der
Empelder Straße in Ronnenberg
verblassen inzwischen schon
fast bis zu Unsichtbarkeit.

Für mehr Vielfalt im Garten: NABU und Kloster Wennigsen bieten eine Pflanzen-
Tauschbörse. FOTO: PRIVAT

Groß- und Nordgoltern:
Osterfeuer am
Gründonnerstag

GroßgolternNordgoltern. Die
Ortsfeuerwehren Groß- und
Nordgoltern freuen sich auch in
diesem Jahr wieder auf das Os-
terfeuer am Gründonnerstag,
17. April, ab 18Uhr. Bei Einbruch
der Dunkelheit wird auf der Wie-
se hinter dem Freibad das Feuer
entzündet, der Zugang erfolgt
über das Gelände des neuen
Feuerwehrhauses neben dem
Freibad Goltern – dies ist gleich-
zeitig auch der Veranstaltungs-
ort. „Hier wird für das leibliche

Wohl nach bekannter Golterner
Art gesorgt – Bratwurst, Schin-
kengriller vom Grill und knuspri-
gen Pommes, sowie kalten und
warmenGetränken“, kündigt der
stellvertretende Ortsbrandmeis-
ter Malte Westerschell an. Die
Jugendfeuerwehr der Ortsfeuer-
wehren bietet Stockbrot für die
Kinder an, der Musikzug Goltern
sorgt für die musikalische Um-
rahmung. Ebenfalls wieder mit
dabei ist der Calenberger Canoe
Club mit Crepes und Kakao.

Miele-Qualität für Bettdecken,
Topper & mehr

Riesige Kapazität, unschlagbare Preise –
der einzige Waschsalon in Garbsen!

Nord-West-Zentrum
Havelser Str. 2-8,
30823 Garbsen

05161 / 9492915
www.smart-laundry.de
service@realbay-gmbh.de

Waschmittel, Desinfektionsmittel & Weichspüler
inklusive – automatische Dosierung

Preise ab 5,50 €

�

�

109. Musicale
Freitag,20. Juni 2025 · ab 17 Uhr

Hamelner Straße 12
30974 Wennigsen

Tauchen Sie ein in einen Abend voller Genuss –
für die Ohren und den Gaumen!

Lassen Sie sich von bezaubernden Stimmen der
niedersächsischen Staatsoper verzaubern.
Genießen Sie ein exklusives 4-Gänge-Menü

in stilvollem Ambiente.

Gast-Tenor:
Khviecha Khozrevanidze (Theater Darmstadt)

Leitung:
Tatiana Bergh&Giorgi Darbaidze

Preis: 97,– € pro Person
Verpassen Sie nicht dieses unvergessliche Erlebnis –

sichern Sie sich Ihre Plätze!

Jetzt reservieren!Jetzt reservieren!
Kartenvorverkauf ab sofort !Kartenvorverkauf ab sofort !

rr Tel: 05109 - 6 45 42Tel: 05109 - 6 45 42
zz Mobil: 01575 361 80 28Mobil: 01575 361 80 28

˛̨ E-Mail: info@lacascina.deE-Mail: info@lacascina.de
˝̋ http://www.lacascina.dehttp://www.lacascina.de INFOVERANSTALTUNG

MIT UNS WIRD IHR ALLTAG LEICHTER
... und darüber möchten wir Ihnen gerne ein bisschen erzählen!
Erfahren Sie mehr über
Tagespflege, Hauswirtschaft und Hausnotruf.

Wann: 10. April 2025, 17:00 Uhr
Wo: ASB-Tagespflege, Ihmer Tor 1, 30952 Ronnenberg

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Wir helfen hier und jetzt.
ASB-Regionalverband Leine-Weser
www.asb-leine-weser.de

der Makler
für Ihr Wohngebiet

Weiterhinkostenfreie Vermarktung

Immobilienbüro
Runge

für Verkäufer von 2 Familien-/Mehrfamilienhäusern, Resthöfen
und Grundstücken. Bei Wohnungen und Einfamilienhäusern

gilt die gesetzliche Provisionsteilung.
Wir bieten Ihnen eine 22-jährige Verkaufserfahrung und eine kompetente,

seriöse Abwicklung Ihres Verkaufswunsches.
Für unsere Kunden und Kundinnen suchen wir:

- Einfamilienhäuser - Wohnungen - Doppel-/Reihenhäuser
- Grundstücke - Bauern-/Fachwerkhäuser - und Resthöfe

Wir beraten Sie gerne unverbindlich! ∙ Tel. 05043/989641
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